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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
bei den Stadtwerken haben wir die Versorgungslage fest im Blick, sodass wir auf besondere Situationen rea-
gieren können. Denn uns alle beschäftigen die Energiepreise und die Versorgungssicherheit. Um Sie stets 
auf dem Laufenden zu halten, haben wir eine Infoseite für Sie eingerichtet: Unter gaskrise.sww.de bieten 
wir Ihnen eine Übersicht mit wichtigen Informationen über die aktuelle Situation, auch geben wir wichti-
ge Tipps zum Energiesparen. Jedoch liegt es nicht in unserer Hand, wie viel Gas in den kommenden Mona-
ten fließen wird. Lassen Sie uns deswegen alle zusammenstehen und in schwierigen Zeiten solidarisch 
sein. Wir gehen mit gutem Vorbild voran und sparen überall Energie, wo es möglich ist. So haben wir im 
HaWei analog zur gesunkenen Umgebungstemperatur die Wassertemperatur reduziert. Tragen auch Sie 
Ihren Teil dazu bei, damit wir alle sicher durch die Krise kommen. Stadtwerke Weinheim – so nah, so gut!
Peter Krämer, Geschäftsführer der Stadtwerke Weinheim
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Der Besuchertag 2022 der Stadtwerke 
Weinheim fällt aus. Schweren Herzens 
haben wir den Besuchertag 2022 ab-
sagen müssen. Aufgrund der aktuel-
len Situation rund um die Folgen der 
Energiekrise hielten wir es für unan-
gebracht, ein Fest zu veranstalten. 
Wir verwenden unsere Zeit und unse-
re Ressourcen lieber dafür, um für 
Versorgungssicherheit zu sorgen und 
um für Sie die besten Lösungen zu fin-
den. Aufgeschoben ist nicht aufgeho-
ben. Deswegen werden wir unseren 
Besuchertag nachholen, sobald sich 
die Situation zum Positiven verändert 
hat. Lesen Sie auf der nächsten Seite, 
wie Sie Energie sparen und wie Sie 
sich über aktuelle Veränderungen in-
formieren können. Zudem empfehlen 
wir Ihnen, Ihren Abschlag anzupas-
sen, damit Sie keine zu hohen Nach-
zahlungen für Ihre Strom- und Gas-
rechnung bekommen.

SWWNotiz

EDITORIAL

sww-besuchertag 
AM 01.10.2022
fällt aus.

wichtig!
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Auf unserer Infoseite finden Sie wichtige Informationen rund um die aktuelle Situation. Von der 
Energiekrise über wertvolle Energiespartipps bis hin zur gesetzlichen Lage und Hintergründe 
mit Daten und Fakten zur Energieversorgung.

Aktuelle Informationen 
zur Gasversorgung

Rahmen für die Energieversorgung und über Änderungen 
zur Sicherung der Versorgung im Falle einer möglichen 
Gasmangellage durch den Konflikt mit Russland.

Energiespartipps & FAQs
In der Rubrik Energiespartipps finden Sie Tipps und Infos, 
wie Sie ohne großen Aufwand Ihren Energieverbrauch 
und Ihre Energiekosten deutlich reduzieren können: von 
Außenbeleuchtung und Heizung über Kochen und Wa-

schen bis hin zur richtigen Zimmerlüftung. In der Rubrik 
FAQs (Frequently Asked Questions = Häufig gestellte Fra-
gen) erhalten Sie Antworten auf die wichtigsten Fragen 
rund um die Energiekrise.

Hintergründe
Wie hoch ist der Erdgasabsatz in Deutschland? Welche 
Länder liefern wie viel Energie an Deutschland? In der 
Rubrik Hintergründe bekommen Sie die Antworten auf 
diese beiden Fragen. Zudem erfahren Sie mehr über die 
Zusammensetzung des Energiebedarfs in Deutschland 
und viele weitere fundierte Informationen.

Seit Februar befindet sich das ganze Land in Sachen siche-
re Energieversorgung im Ausnahmezustand. In den Me-
dien gibt es viele Informationen und vermehrt auch An-
nahmen und auch Gerüchte, die mitunter für viel 
Verunsicherung sorgen. Auf der Informationsseite gas-
krise.sww.de der Stadtwerke Weinheim erhalten Sie gesi-
cherte Informationen, die sich auf die Situation in Wein-
heim beziehen und sich an die Menschen in Weinheim 
und Umgebung richten.

Notfallplan Gas & Gesetzeslage
Die Erdgas-Versorgungssicherheits-Verordnung verfügt 
über drei Krisenstufen. Je nach Schwere der Versorgungs-
krise tritt der Notfallplan Gas über eine der drei folgenden 
Stufen in Kraft. Als Erstes wird die Frühwarnstufe ausge-
rufen, bei der die Situation beobachtet und analysiert 
wird. Darauf folgt die Alarmstufe, in der Maßnahmen er-
griffen werden, um die Versorgungssicherheit zu gewähr-
leisten. Im schlimmsten Fall kommt es zur Notfallstufe, 
bei der die Gasversorgung von geschützten Kunden si-
chergestellt wird. Darüber hinaus erhalten Sie in der Rub-
rik Gesetzeslage einen Überblick über den gesetzlichen 

> Notfallplan Gas

> Energiespartipps
> Aktuelle Gesetzeslage

> Hintergründe & FAQs

Informieren Sie 
sich über die 
aktuelle Situation

Einfach QR-Code scannen,
um direkt zur Info-Seite im
Internet zu kommen oder 
per Link: gaskrise.sww.de
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Egal, ob Strom, Gas, Wasser oder Fernwärme: Mit dem Kundenportal der Stadtwerke verwalten 
Sie bequem von zu Hause aus alles rund um Ihre Verträge. Vom Sofa aus können Sie mühelos 
Zählerstände eintragen, Rechnungen und Abschläge einsehen und bei Fragen den Kundenser-
vice kontaktieren. Wichtig ist, dass Sie Ihren Verbrauch der letzten Jahre einsehen können, um 
rauszufinden, wie Sie sparen können.

Alles im Blick – mit dem 
Kundenportal der Stadtwerke
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sowie Kundennummer und E-Mail-Adresse. Nach Absen-
den der Daten erhalten Sie per E-Mail einen Aktivierungs-
link und schon haben Sie Zugriff auf Ihre Daten.

Rechnung auf digital umstellen
Unterstützen Sie die Stadtwerke bei den Maßnahmen 
zum Schutz der Umwelt und des Klimas: Die Kundinnen 

und Kunden der Stadtwerke können ihre Verbrauchsrech-
nungen künftig auch ausschließlich digital erhalten und 
auf Papierrechnungen mit der Post verzichten. Das bedeu-
tet weniger Papier und kein Strom für Drucker, Falz- und 
Etikettiermaschine sowie die Einsparungen an CO2, das 
durch den Wegfall des Postversands erst gar nicht ent-
steht. Die Rechnungen können künftig entweder per Mail 
oder über das Kundenportal digital zur Verfügung gestellt 
werden. Wer noch nicht im Kundenportal registriert ist, 
kann dies schnell und mit wenigen Schritten erledigen. 

Die Situation bei der Energieversorgung spitzt sich zu. Die 
Bundesnetzagentur warnt vor einer möglichen Verdreifa-
chung der Gaspreise ab 2023. Bundeswirtschaftsminister 
Robert Habeck ruft die Bevölkerung deshalb dazu auf, 
Energie zu sparen. „Sparen ist das Gebot der Stunde, damit 

wir alle besser durch den nächsten Winter kommen und 
sich die höheren Energiekosten nicht so dramatisch aus-
wirken“, sagt Stadtwerke-Chef Peter Krämer und ergänzt: 
„Entdecken Sie Ihre Einsparpotenziale und nutzen Sie da-
für das Kundenportal.“

Kundenportal: einfache Registrierung
Die Registrierung im Kundenportal geht bei den Stadt-
werken ganz einfach: Über die Website sww.de kommen 
Sie mit dem Klick auf Kunden-Login auf das Kundenportal. 
Die Erstregistrierung erfolgt mit der Eingabe der Zähler- 

Mehr Informationen unter
sww.de/de/Service/Kundenportal
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Mehr Informationen unter
sww.de/de/Stadtwerke/Ausbildung und Beruf

Tim Waldi, Leon Stobbe, Niklas Rehn und Daniel Bauer be-
gannen im September ihre Ausbildung bei den Stadtwer-
ken. Die beiden Erstgenannten werden zum Elektroniker 
für Betriebstechnik ausgebildet. Niklas Rehn lernt Anla-
genmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik 
und Daniel Bauer startete die Lehre zum Industriekauf-
mann. In den kommenden drei bis dreieinhalb Jahren wer-
den sie umfassende Einblicke in die Versorgung mit Ener-
gie und Trinkwasser erhalten. Alle vier Berufe sind als 
duale Ausbildung angelegt: Praktische Phasen im laufen-
den Betrieb wechseln sich ab mit Theorieintervallen in der 
Berufsschule. Die Stadtwerke Weinheim sind bekannt für 
ihre ausgezeichnete Ausbildung. Zuletzt wurden die Nach-
wuchskräfte vom Deutschen Verein des Gas- und Wasser-
faches e.V. (DVGW) und des Verbands für Energie- und 
Wasserwirtschaft Baden-Württemberg e.V. prämiert. Das 

Azubi-Projekt „Film ab!“ wurde von der Jury mit dem ers-
ten Platz ausgezeichnet. „Unser Nachwuchs ist ein wichti-
ges Standbein für die Zukunft unseres Unternehmens. 
Deshalb fördern wir unsere Auszubildenden in allen Be-
reichen, dazu gehören neben dem fachlichen Know-how 
auch soziales Engagement, Selbstständigkeit und Kreativi-
tät“, sagt Stadtwerke-Chef Peter Krämer. Auch dieses Jahr 
gab es wieder ein Azubi-Projekt: Die Nachwuchskräfte or-
ganisierten einen Spaßtag im HaWei, bei dem auch die 
neuen Azubis eingeladen waren und dabei schon einmal 
ihre neuen Kolleginnen und Kollegen kennenlernen konn-
ten. Die Einnahmen aus dem Spaßtag wurden wie jedes 
Jahr gespendet und vom lokalen Energieversorger auf 500 
Euro aufgerundet. Dieses Mal entschieden sich die Azubis 
für das Kinderhospiz Sterntaler.

Vier junge Menschen starteten im September ihre Karriere bei den Stadtwerken. Sie lernen unter-
schiedliche Berufe und doch haben sie alle eines gemeinsam: Sie werden künftig dazu beitragen, 
die Menschen in Weinheim und der Region mit Energie zu versorgen.

Ausbildung voller Energie: Vier 
neue Azubis für die Stadtwerke

Die neuen Auszubildenden der Stadtwerke vor dem 
Renault Zoe E-Tech: (v.l.n.r.) Tim Waldi, Niklas Rehn, 
Daniel Bauer und Leon Stobbe
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Die Technik des Hemsbacher Wasserwerks hat bislang zu-
verlässig funktioniert. Jedoch bedarf es eines großen Up-
dates der gesamten Elektrik und Steuertechnik. „Die Mo-
dernisierung des Wasserwerks ist notwendig geworden, 
damit die Wasserversorgung zukunftsfähig bleibt und um 
Fehler- und Störquellen zu reduzieren“, sagt Michael Seß-
ler, Betriebsleiter Wasserwerk des Wasserzweckverbands 
Badische Bergstraße. Die Schaltanlage ist zum Teil noch 
aus den 1970er-Jahren und wurde im Laufe der Jahrzehnte 
erweitert, ergänzt und zum Teil auch ersetzt. Jede Menge 

Kabel, Steuer- und Datenleitungen kamen in diesem Zeit-
raum hinzu und belegten die Kabeltrassen. Erstrecht mit 
dem Einbau der speicherprogrammierbaren Steuerung 
(SPS) von Siemens. Auch die Schaltschränke stammen 
überwiegend aus den Anfangszeiten des Wasserwerks 
und entsprechen nicht mehr dem neuesten Stand der 
Technik. Zudem stieg der Strombedarf der Betriebsräume 
im Gebäude in den vergangenen 50 Jahren. Damals waren 
die einzigen Verbraucher die Beleuchtung und eine elektri-
sche Schreibmaschine. Grund genug für alle Beteiligten 
des Wasserzweckverbands Badische Bergstraße, das Was-
serwerk zu modernisieren.

Sichere Umbauarbeiten im Betrieb
Sorgfältig geplant finden sämtliche Arbeiten im laufen-
den Betrieb statt. „Dabei berücksichtigen wir Jahreszeit 
und Witterung sowie alle energie- und steuerungstechni-
schen Belange“, erklärt Michael Seßler. „Erst wenn die 

Die Stadtwerke als Teil des Wasserzweckverbands Badische Bergstraße investieren in die Mo-
dernisierung des Hemsbacher Wasserwerks. Damit auch in Zukunft die Wasserversorgung so 
zuverlässig wie bisher funktioniert, werden eine neue Niederspannungs-Schaltanlage für die 
Versorgung der Pumpen und Kompressoren der Gebäudetechnik installiert, inklusive der dazu-
gehörigen Verkabelung.

Update für das Wasserwerk in 
Hemsbach

Filterreihe im Hemsbacher Wasserwerk
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neue Technik vollständig betriebsbereit ist, erfolgt nach 
und nach der gruppenweise Umschluss auf das neue Sys-
tem.“ Dieses Verfahren hat sich bereits 2013 bewährt, als 
die Siemens SPS integriert wurde. Doch davor benötigt es 
einige Umbauarbeiten, um für die neue Schaltanlage ge-
nug Platz zu schaffen. Hierfür bekommt die Natrium-Hy-
pochlorit-Dosieranlage einen neuen Standort im Keller. 
Direkt dort, wo sie auch ihren Einsatz hat. Das ermöglicht 
die erforderliche Vergrößerung des Niederspannungs-
raums für die Integration der neuen Schaltschränke. Zum 
materialschonenden An- und Abfahren der Pumpen wer-
den darüber hinaus Frequenzumrichter eingesetzt. Im 
Zuge der Modernisierung wird auch auf den Kabelprit-
schen Platz geschaffen, um die notwendige Trennung zwi-
schen Energie- und Steuerkabeln sowie Datenleitungen 
herzustellen. Zudem wird die Stromversorgung des Be-
triebsgebäudes auf den neuesten Stand gebracht, damit 
eine unterbrechungsfreie Spannungsversorgung vor al-
lem für die EDV gewährleistet wird. Für mehr Übersicht-
lichkeit und Platz erfolgt nach Abschluss der Arbeiten der 
Rückbau der nicht mehr benötigten, alten Komponenten.

Mehr Informationen unter
wzv-bb.de

Netzpumpenreihe im Hemsbacher Wasserwerk

Anlässlich des Jubiläums 60 Jahre HaWei gibt es 
eine Technikführung durch die Katakomben des 
Weinheimer Hallenbads. Wer wissen möchte, wie 
es in den Katakomben des HaWeis aussieht, der 
ist bei der Führung genau richtig. Beim Blick 
hinter die Kulissen erfahren Sie, was für den 
Betrieb eines Schwimmbads notwendig ist und 
wie es funktioniert. Vom Heizkessel und der 
Wasserfilteranlage über die Wasseraufberei-
tungsanlage bis hin zur Steuerung der techni-
schen Anlage und dem Blick ins große Becken 
von der unteren Seite. 

HaWei: Technik-
Führung durch die 
Katakomben

Technikführung HaWei
18. Oktober 2022
Führung 1: von 10.00 bis 12.00 Uhr
Führung 2: von 17.00 bis 19.00 Uhr
Hallenbad Weinheim
Maximale Teilnehmerzahl: 10 Personen.
Aufgrund der begrenzten Anzahl an Plätzen 
werden die Teilnehmenden gelost. Teilnahme 
an der Verlosung online über unsere Website 
oder per Postkarte direkt vor Ort im HaWei.
Teilnahmebedingungen auf Seite 14.

Mehr Infos auf sww.de/de/Stadtwerke/Events
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Die Rahmenbedingungen für Energieversorger waren im Jahr 2021 nicht gerade optimal. Den-
noch haben die Stadtwerke Weinheim ihre Leistungsfähigkeit unter Beweis gestellt und einen 
Gewinn von 2,4 Millionen Euro erwirtschaftet sowie Innovationen vorangetrieben und Fort-
schritte beim Klimaschutz erzielt. Auch die Auszubildenden wurden prämiert.

28.000 Euro. Positiv beeinflusst wurde das Ergebnis durch 
die kühle Witterung bis weit in den Mai hinein. Die Um-
sätze sind beim Gas um 19,6 und bei der Wärmeversor-
gung um 16,9 Prozent gestiegen.

Wenig Spielraum am Markt – gute 
Beschaffungsstrategie der Stadtwerke 
Auf die Verbrauchsmengen und die Einkaufspreise haben 
die Stadtwerke keinen Einfluss, jedoch aber auf die Art und 
Weise, wie Strom und Gas beschafft wird. Aufgrund der 
langfristigen und risikoarmen Beschaffungsstrategie 
konnten die Stadtwerke einen sehr positiven Jahresab-
schluss erzielen. Denn als viele Energieversorger im Spät-
sommer 2021 wegen exorbitant gestiegener Gaspreise ins 
Trudeln gerieten, standen die Stadtwerke stabil da und 
trotzten der Energiekrise. Vor allem Energiediscounter und 

Ende Juli berichteten Peter Krämer, Geschäftsführer der 
Stadtwerke Weinheim, Helmut Röder, Kaufmännischer 
Prokurist und Andreas Ernst, Technischer Prokurist, im 
Rahmen der Bilanzpressekonferenz über die wirtschaftli-
che und gesamte Entwicklung des lokalen Energieversor-
gers. Das mehrheitlich kommunale Versorgungsunterneh-
men erwirtschaftete 2021 einen Jahresüberschuss von  
2,4 Millionen Euro. Im Jahr 2020 hatten die Stadtwerke 
zwar einen Überschuss von 3,9 Millionen Euro erzielt, die-
ser beruhte aber auf einem Einmaleffekt, der aus der Auflö-
sung einer Rücklage in Höhe von 1,4 Millionen Euro resul-
tierte. Vom Gewinn aus 2021 werden 300.000 Euro als 
Rücklage für kommende Investitionen gebildet und der 
Löwenanteil wird anteilsmäßig an die Gesellschafter aus-
geschüttet. Die Stadt Weinheim erhält davon rund eine 
Million Euro und die Gemeinde Gorxheimer Tal knapp 

Peter Krämer,
Geschäftsführer

Stadtwerke Weinheim – 
krisenfest trotz Pandemie 
und Energiekrise

Helmut Röder, 
Kaufmännischer 
Prokurist
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wendige Infrastruktur kümmern. Dass dies eine für beide 
Seiten lohnende Investition in die Zukunft ist, zeigen die 
Leistungen der Stadtwerke bereits bei der Wasserversor-
gung. Im Jahr 2021 haben die Stadtwerke die redundante 
Hauptwasserleitung zwischen dem Wasserwerk in Hems-
bach und Weinheim fertiggestellt. Ebenso wie den neun-
ten Brunnen zur Förderung von Grundwasser. Auch bei der 
Energiewende sind die Stadtwerke wieder einen großen 
Schritt nach vorne gegangen. Es wurden weitere Strom-
tankstellen installiert und das europaweite Roaming mit 
rund 100.000 Ladepunkten für E-Autos eingeführt. Zudem 
hat der lokale Energieversorger die Wärmeversorgung aus 
hocheffizienten Blockheizkraftwerken eingeführt. Darü-
ber hinaus lieferte erfreulicherweise der Solarpark Königs-
bronn, an dem die Stadtwerke beteiligt sind, eine reiche 
Ausbeute an Sonnenstrom. Wer mehr über die umfangrei-
chen und vielfältigen Aktivitäten zum Schutz der Umwelt 
und des Klimas wissen möchte, der kann sich über die Um-
welterklärung der Stadtwerke Weinheim informieren. 
Auch der Geschäftsbericht wird auf der Website der Stadt-
werke zum Downlaod angeboten.

deren Kunden hatte es schwer erwischt. Die Anbieter mit 
unseriösen Geschäftspraktiken sind aus der Versorgung 
ausgestiegen und deren Kunden mussten von den Grund-
versorgern wie den Stadtwerken Weinheim aufgefangen 
und versorgt werden. „Eine große Herausforderung. Denn 
die Energiediscounter hatten ihre Probleme auf uns verla-
gert. Damals mussten wir für den Bedarf ihrer gestrande-
ten Kunden kurzfristig zu horrenden Preisen am Markt 
Energie einkaufen“, resümiert Peter Krämer. „Die Heraus-
forderungen der Pandemie wären eigentlich schon genug 
gewesen. Aber es zeigt, wie gut wir aufgestellt sind. Die 
Stadtwerke sind Garanten für eine hohe Versorgungssi-
cherheit und Umsetzer der Energiewende vor Ort – auch 
dank der vielen Mitarbeitenden, die sich jeden Tag für un-
sere Ziele einsetzen.“ 

Versorgungssicherheit und Klimaschutz
Bei der europaweiten Ausschreibung der Strom- und Gas-
konzessionen der Stadt Weinheim haben sich die Stadt-
werke überzeugend durchgesetzt. Bis ins Jahr 2049 wer-
den sich die Stadtwerke um die zur Versorgung not- 

Andreas Ernst, 
Technischer Prokurist

Weitere Infos zum
Geschäftsbericht der 
Stadtwerke Weinheim

Einfach QR-Code scannen,
um direkt zum Download 
des Geschäftsberichts zu 
kommen (PDF, 1,5 MB).
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Etwa 500 Meter südlich von Hemsbach liegt auf der Gemarkung Sulzbach der Röhrenspeicher 
der Stadtwerke zum Bevorraten von Erdgas. Das Gelände ist eines von vielen der zum Betrieb 
notwendigen Grundstücke der Stadtwerke. Diese wollen regelmäßig gepflegt werden. Da kam 
die Nachfrage nach einem Areal zum Beweiden für Schafe genau richtig.

so trockenen Sommer wie diesem Probleme bei der Be-
weidung, denn es wächst zu wenig Gras nach. Deshalb 
werden für die Versorgung der Tiere neue Weideflächen 
gesucht, um nicht das für die Winterfütterung vorgese-
hene kostbare Heu bereits jetzt verfüttern zu müssen. 
„Schafe hüten ist eine schöne Aufgabe, viel frische Luft 
und jede Menge tierische Gesellschaft, aber das Halten ist 
harte Arbeit“, sagt Sylvia Krebaum und ergänzt: „Ohne 
meine engagierten Helferinnen und Helfer könnte ich 
das gar nicht leisten.“ Von der Zucht über die Pflege bis 
hin zur Versorgung der Nutztiere fällt jede Menge Arbeit 
an. Zu den Aufgaben gehören unter anderem der Auf- 
und Abbau der Zäune, das tägliche Melken der Ziegen 
und Stallarbeiten. Wer Lust hat, mitzumachen, kann sich 
gern bei Sylvia Krebaum melden. Auch wenn jemand 
weitere Weideflächen zur Verfügung stellen möchte.

Wer auf dem Radweg zwischen Weinheim und Heppen-
heim unterwegs war, kann die ungewöhnlichen Mähar-
beiten bewundern. Auf dem Gelände der Stadtwerke wei-
den aktuell Schafe, um das Gras natürlich zu mähen. Die 
Schafe gehören der Weinheimer Schäferin Sylvia Kre-
baum, die zusammen mit ihrem Hütehund Kaycee die 
Herde auf die Weide bringt und für Ordnung sorgt. Damit 
die Hütehunde ihrer eigentlichen Bestimmung nach-
kommen können, schaffte sich die ehemalige Englisch- 
und Französisch-Lehrerin nach ihrer Pensionierung die 
ersten Schafe an. Inzwischen sind daraus 50 Schafe und 
zehn Ziegen geworden, um auf mehreren Flächen rund 
um Weinheim auf schonende und nachhaltige Weise die 
Verbuschung einzudämmen, das Gras kurz zu halten und 
die Biodiversität zu fördern. Zudem entsteht bei der um-
weltschonenden und traditionellen Form der Wiesenpfle-
ge weitaus weniger CO2 im Vergleich zu einem benzinbe-
triebenen Rasenmäher. Allerdings ergeben sich in einem Kontakt Sylvia Krebaum

Telefon: 0157 - 522 668 90
E-Mail: skrebaum@t-online.de

Die Weinheimer Schäferin Sylvia Krebaum zusammen mit ihrer kleinen Herde 
auf dem Erdgas-Röhrenspeicher der Stadtwerke.

Mäharbeiten: Umweltschonende 
Wiesenpflege auf SWW-Gelände

IHRE STADTWERKE
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Weinheim bekommt 400 neue Wohneinheiten auf dem 
ehemaligen Gelände des Kreispflegeheims an der Viern-
heimer Straße. Das Baugebiet teilt sich in drei Baufelder 
auf, die von unterschiedlichen Bauträgern bebaut wer-
den: BPD Immobilienentwicklung GmbH, Unmüssig Bau-
trägergesellschaft Baden mbH und Tröndle Bau GmbH. 
Für das erste Baufeld ist der Bauträger BPD verantwort-

lich und gleichzeitig auch der Vorreiter für die Wärmever-
sorgung. Der Immobilienentwickler vergab den Auftrag 
an die Stadtwerke Weinheim, die circa 124 Wohneinhei-
ten mit umweltschonender Fernwärme zu versorgen. Ins-
gesamt entstehen fünf neue Gebäude, die von großzügi-
gen Grünflächen mit altem Baumbestand und einem 
Quartiersplatz mit Sitzmöglichkeiten eingerahmt wer-
den. So entstehen große und kleine Wohnungen oder bar-
rierearme Wohnungen, die künftig mehreren Generatio-
nen neuen Lebensraum bieten und den Austausch von 
Jung und Alt fördern. Baubeginn für das Projekt ist für 
Ende des Jahres geplant. Die voraussichtliche Fertigstel-
lung ist für Ende 2024 vorgesehen. Für die BPD, ein Unter-

Auf dem ehemaligen Gelände des Kreispflegeheims an der Viernheimer Straße entsteht ein neu-
es Wohnquartier mit circa 400 Wohneinheiten. Für das erste Baufeld haben die Stadtwerke 
Weinheim bereits den Auftrag erhalten, circa 124 Wohneinheiten mit umweltschonender Fern-
wärme zu versorgen.

Fernwärme für neues Wohnareal
an der Viernheimer Straße

nehmen der niederländischen Rabobank, war die um-
weltschonende Fernwärme der Stadtwerke wichtig, denn 
der Immobilienentwickler setzt auf den hohen Anteil an 
erneuerbaren Energien und einen guten Primärenergie-
faktor, damit es wirtschaftlich bleibt, die Förderungen 
greifen und natürlich der Umweltaspekt. Die Stadtwerke 
versorgen bereits seit Jahren das Fernwärmenetz 1 

„Mannheimer 
Straße“ mit ef-
fizienter Wärme aus dem Hallenbad HaWei. Aufgrund 
der großen Nachfrage im gesamten Netzgebiet installiert 
der lokale Energieversorger weitere Erzeugungsanlagen. 
Darunter zwei Pelletöfen mit je 400 Kilowatt Leistung. 
Ergänzend zur Wärmeerzeugung HaWei kommen zwei 
Pelletöfen mit je 400 Kilowatt Leistung sowie ein Block-
heizkraftwerk mit 100 Kilowatt elektrisch hinzu. „Damit 
leisten wir einen weiteren Beitrag zum Klimaschutz und 
erhöhen die Versorgungssicherheit auf lokaler Ebene“, 
sagt Sabrina Hoock, Leiterin der Betriebsabteilung Wär-
meversorgung und Auftragscenter der Stadtwerke.

Baufeld für das neue Wohnquartier „Burgen Gärten“ 
an der Viernheimer Straße mit der Stadtwerke-Drohne fotografiert. 
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Fortschritt und Veränderung sind steter Begleiter des 
Weinheimer Unternehmens Prier. Im Jahr 1938 von Georg 
Prier gegründet, handelte die Firma anfangs vor allem mit 
Eisenwaren, Haus- und Gartengeräten sowie Werkzeugen. 
Bis Anfang der 90er-Jahre war die Firma noch als „Eisen 
Prier“ bekannt. Mittlerweile hat sich Prier mit ihren rund 
30 Mitarbeitern zu einer Institution für Bäder, Heizung, 
Küchen sowie Installations- und Industriebedarf in der 
Zweiburgenstadt entwickelt. „Wir wollen kein bloßer Wa-
renverteiler sein, sondern unseren Kunden mit kompeten-
ten Lösungen hilfreich zur Seite stehen“, erklärt Rudolf 
Prier, der seit über 50 Jahren als Geschäftsführer zusam-
men mit seiner Familie die Geschicke des Unternehmens 
leitet. Bereits 1976 wurde die erste Badausstellung eröffnet 
und der Fachbereich Heizung eingeführt. Schon 1981 folgte 
dann die Eröffnung der ersten Küchenausstellung. „Damit 
zählen wir zu den ältesten Küchenstudios der Stadt“, sagt 
Christian Prier, der zusammen mit seiner Schwester  

Michaela Prier seit 1999 den elterlichen Betrieb mitgestal-
tet. Nach einer weiteren Vergrößerung des Küchenstudios 
in den neunziger Jahren erfolgte dann vor fünf Jahren die 
Eröffnung des großen Neubaus. Im neuen Ausstellungsge-
bäude Bad & Küche werden auf über 2.000 Quadratmetern 
Ausstellungsfläche über 40 Bäder- und Küchenvarianten 
präsentiert: von modern und trendig über klassisch und 
zeitlos bis hin zu hochwertig und doch bezahlbar. Doch 
auch das soziale Engagement von Prier lässt sich sehen. 
Neben der Ausbildung von jungen Menschen, die einen so-
liden und zukunftssicheren Arbeitsplatz geboten bekom-
men, unterstützt das Familienunternehmen Vereine und 
soziale Einrichtungen in der Region. Dabei ist es auch nicht 
verwunderlich, dass der Spezialist für Bäder, Heizungen 
und Küchen Strom, Gas und Wasser von den Stadtwerken 
Weinheim bezieht.

Seit fast 85 Jahren ist die Prier GmbH in Weinheim und Umgebung Partner für Privatkunden, 
Handwerk, Industrie und Bauherren. Die Sortimentsschwerpunkte des Fachgroß- und Einzelhan-
dels liegen heute in den Bereichen Bäder, Heizung, Küchen, Installations- und Industriebedarf. 
Über 40.000 Artikel sind dabei ständig verfügbar. In sämtlichen Bereichen garantieren freundli-
che Spezialisten eine fachgerechte Beratung, Service und Kundenähe.

Mehr Informationen unter
prier.de

Bäder, Heizung und Küchen: 
Prier bietet für alle das Beste

KUNDENPORTRAIT

Bäder • Heizung • Küchen

Familie Prier (v.l.n.r.): Christian, 
Michaela, Ingrid und Rudolf Prier
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BUNTE STRASSEN- 
MALKREIDE SELBST 
HERSTELLEN
Die Straßenmalkreide leuchtet in den 
schönsten Farben und ist einfach 
selbst herzustellen. Wir zeigen euch, 
wie es geht. Probiert‘s mal aus!

1. Bereitet zuerst die Formen für Kreidemasse vor: Legt dafür aufgerolltes Back- 
papier neben die Klopapierrolle, schneidet es auf die passende Größe zu und 
schiebt es dann in die Klopapierrolle hinein. Auf einer Seite verschliesst ihr die Form 
mit breitem Klebeband, am besten doppelt, damit es auch ganz dicht ist. 

2. Rührt den Modelliergips nach Packungsanweisung an. gebt nach und nach ein 
wenig mehr Gips dazu, bis die Masse ganz cremig wird und nicht mehr zu flüssig ist. 
Ähnlich wie die Konsistenz von Kuchenteig. 

3. nehmt Nun die Lebensmittelfarbe und rührt sie in die Masse ein. Wenn ihr verschie-
dene Kreidefarben wollt, teilt die Masse in kleinere Portionen und färbt sie mit der 
jeweiligen Farbe ein. Für die einfarbige Kreide füllt ihr die Masse einer Farbe in die 
Klopapierrolle oder in die Silikonförmchen. Für eine Regenbogenvariante füllt ihr 
von jeder Farbe nacheinander immer nur ein wenig Masse in die vorbereitete Klopa-
pierrolle. Da der Gips relativ schnell fest wird, müsst ihr zwischen den einzelnen 
Farbschichten nicht lange warten, bis ihr die nächste einfüllen könnt. 

4. Nach zwei Stunden Ruhezeit könnt ihr die Kreide aus den Förmchen lösen. Danach 
sollten sie nochmals 10-12 Stunden durchtrocknen. 

Achtung: Beachtet, dass ihr den angerührten Gips innerhalb von 10-15 Minuten 
verarbeiten solltet, weil er sonst fest wird. 

Herstellung

Für die Kreide braucht ihr:

Modelliergips (weiß)
Wasser
Lebensmittelfarbe

>
>
>

Klopapierrollen
Breites Paketklebeband

>
>

Backpapier
Silikonförmchen

>
>

Um die Kreide in Form zu bringen braucht ihr:



Kontakt
Zentrale (Infothek)
Telefon: 06201/106-0
Telefax: 06201/106-179
E-Mail: sww@sww.de

Öffnungszeiten
Mo-Mi  8 – 16 Uhr
Do  8 – 17 Uhr
Fr  8 – 14 Uhr

Bereitschaftsdienst
Strom: 06201/106-150
Gas, Wasser: 06201/106-151
Wärme: 06201/106-284
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Sorgfalt und nach bestem Wissen und Gewissen zusammengestellt.

Wir haben im Kundenmagazin die Lösung 
auf die Gewinnspielfrage versteckt. Finden Sie 
die Antwort und gewinnen Sie 3 x 1 Gutschein 
in Höhe von 3o Euro für einen Einkauf bei Prier.

In welchem Jahr gründete Georg Prier die 
Weinheimer Firma Prier? 

Senden Sie die Lösung mit Namen und 
Anschrift per E-Mail mit dem Betreff 
„Prier“ an: redaktion@sww.de

oder per Postkarte mit dem Kennwort 
„Prier“ an: Stadtwerke Weinheim,
Breitwieserweg 5, 69469 Weinheim.

Teilnahmeschluss ist der 08. Oktober 2022.

Verlost werden in dieser Ausgabe 3 x 1 Gutschein in Höhe von 3o Euro für 
einen Einkauf bei Prier – Bäder, Heizung und Küchen.
Anbieter des Gewinnspiels ist die Stadtwerke Weinheim GmbH. Die Teilnahme 
ist kostenlos und der Teilnehmer akzeptiert mit der Teilnahme an den Gewinn-
spielen die Teilnahmebedingungen. Teilnahmeberechtigt sind alle natürlichen 
Personen, die das 18. Lebensjahr vollendet haben. Eine Teilnahme ist über  
E-Mail und per Postkarte möglich. Teilnehmen kann nur, wer die notwendi-
gen Teilnahmedaten (Name, Vorname, Adresse) vollständig angibt und abge-
schickt hat. Der Preis ist nicht übertragbar. Informationen zum Datenschutz 
finden Sie unter: sww.de/de/Datenschutz.php. Das Gewinnspiel läuft bis zum 
08. Oktober 2022. Entscheidend ist der Poststempel oder das Eingangsdatum 
der E-Mail. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Barauszahlung oder Umtausch 
der Preise sind nicht möglich.

Die im Kundenmagazin gewählte männliche Form bezieht sich immer zu-
gleich auf weibliche, männliche und diverse Personen. Auf eine Mehrfachbe-
zeichnung wird in der Regel zugunsten einer besseren Lesbarkeit verzichtet.

Gewinnspiel

KURZNOTIZ | GEWINNSPIEL | IMPRESSUM

Azubis spenden für  
Kinderhospiz Sterntaler
Beim diesjährigen Azubiprojekt „Spaß-Tag für Kinder und Jugend-
liche“ im Hallenbad HaWei sind 500 Euro zusammengekommen. 
Das Geld geht an den Mannheimer Verein Kinderhospiz Sternta-
ler, der lebensverkürzend erkrankte Kinder und deren Familien 
begleitet. Stadtwerke-Chef Peter Krämer ist stolz auf den Nach-
wuchs: „Das sind alles engagierte junge Leute, die nicht nur Spaß 
am Lernen haben, sondern auch mit menschlichen Werten über-
zeugen. Anfang August haben Lars Böhler und Tim Gärtner stell-
vertretend für alle Auszubildenden des kommunalen Energiever-
sorgers den Spendenscheck im Beisein von Peter Krämer 
überreicht. Sterntaler Spendenbeauftragte Beate Däuwel hat ihn 
entgegengenommen. „Ich bin gerührt“, sagte Beate Däuwel, „dass 
die jungen Leute so sehr Anteil nehmen und unsere Kinder und 
deren Familien darüber hinaus mit den Einnahmen aus ihrem 
selbst organisierten Event unterstützen.“

(V.l.n.r.) Beate Däuwel, Kinderhospiz Sterntaler, Lars Böhler, 
Tim Gärtner und Peter Krämer, Stadtwerke Weinheim

Mehr Informationen unter
sww.de/de/Stadtwerke/Presse
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Rätselspaß
Straßenbeleuchtung defekt?
Melden Sie es auf unserem Online-Tool: 
QR-Code scannen oder auf lampe.sww.de


